
Kreative Sprachbildung m
it W

im
m

elbüchern
w

w
w

.w
im

m
lingen.de

Tierforscher-Spiel
Kinder betrachten im Bilderbuch Abbilder der realen Welt. Mit kleinen „Forscheraufgaben“ 
erschließen sie sich die Welt und üben sich im Beobachten. Das Tierforscher-Spiel eignet sich 

gut als Gemeinschaftserlebnis für mehrere Kinder. 

1 Entdecken und Benennen:
Niko fragt: „Welche Tiere siehst Du?“ 
Die Kinder sollen nun alle Tiere (alternativ Pflanzen, Fahrzeuge, Personen…) auf einer Doppelseite finden 
und benennen.

2  Einordnen:
Die benannten Tiere werden nach ihren Eigenschaften eingeordnet. Das Einordnen lässt sich spielerischer 
und zum Mitzählen mit einer Ankreuztafel (s.u.) gestalten oder einfach als Dialog, indem Niko folgende 
Fragen stellt:

Wer hat zwei/vier Beine? 
Welche Tiere haben Fell/Federn? 
Wer hat einen Schwanz/Schnabel?
Welches Tier kann fliegen/schwimmen?

3 Zählen & Weiterforschen:
Zum Abschluss wird gezählt, wie viele Tiere mit den jeweiligen Eigenschaften gefunden wurden. 
Wer mag, kann das Spiel als Gesprächsanlass nutzen, um weitere Informationen zu den einzelnen Tieren zu 
sammeln (aus dem eigenen Wissensfundus oder etwa mit Hilfe eines Tierlexikons).
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